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Sakol – Baustelle für Kreativität

 
„Ça colle“ ist französisch und bedeutet „es klebt“. Und genau das ist das 
Prinzip von Sakol, dem neuartigen Gestaltungs- und Konstruktionsspiel 
aus der Schweizer Ideenschmiede ACTIVE PEOPLE. Der aus dem Kan-
ton Wallis stammende Designer Maurice Varone zeichnet für das jüngste 
Produkt des Unternehmens verantwortlich. „Als ich meine kleine Toch-
ter mit herkömmlichen Holzklötzen spielen sah, entstanden in mir der 
Wunsch und die Idee, ihr neue Möglichkeiten beim Bauen und Erfinden 
von Formen zu eröffnen“, erzählt er, und um diese Freiheiten geht es 
denn auch bei Sakol.
 
Vom Frosch bis zum Motorroller
 
Sakol besteht aus fünf geometrischen Grundformen: Rechteck und Halb-
kreis, beide ca. 5 cm lang, sowie Dreieck, Quadrat und Kreis, die etwa 
halb so lang sind. Die Teile sind aus Holz gefertigt und mit Klettband ver-
sehen. Und genau diese Materialverbindung macht den Reiz des Spiels 
aus. Die einzelnen Sakol-Bausteine können in beliebiger Weise und kin-
derleicht miteinander verbunden werden, wobei mit wenigen abstrakten 
Teilen schon konkrete Bilder entstehen. So reichen bereits vier Klötzchen, 
um einen Kinderwagen darzustellen, sechs formen ein Männchen, sie-
ben einen Motorroller. Auch Frösche, Fische, Häuser, Tannenbäume oder 
gar eine Wippe mit zwei Männchen lassen sich basteln. Um den Reiz des 
Spiels zu erhöhen, können auch Bauvorgaben gemacht werden - bei-
spielsweise mit möglichst wenigen Steinen einen Frosch zu bauen. Der 
Fantasie und Konstruktionsfreude sind ebenso wenig Grenzen gesetzt 
wie dem Alter der Spieler. 
 
Schon die Jüngsten haben Spaß an den handlichen Klötzen und bauen 
erste kleine Kunstwerke, Kindergarten- und Schulkinder bilden immer 
ausgefeiltere Figuren und selbst Erwachsene vergessen die Zeit ob der 
mannigfaltigen Bauvarianten. Dabei kann Sakol beispielsweise auch im 
Auto genutzt werden, denn dank des Kletts können die Klötze nicht verrüt-
telt oder verschoben werden. Physikalische Gesetze verlieren so schein-
bar ihre Gültigkeit, die Klettverbindungen schaffen neue mechanische 
Optionen. Und ganz nebenbei wird das ästhetische Empfinden geschult, 
denn mit Sakol lassen sich Figuren ganz unterschiedlicher Stile kreieren: 
mal frech, mal elegant, mal perfekt dem natürlichen Vorbild nachgeformt, 
mal schief und verfremdet. Es sind diese Nuancen, die dem Kreativspiel 
die Lebendigkeit und besondere Ausstrahlung verleihen. 
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Gerade die Einfachheit von Sakol macht das Spiel so vielseitig. Bewusst 
wurde auf farbige Bausteine verzichtet, stattdessen bilden der natür-
liche Holzton und das schwarze Klettband einen visuellen Kontrast. Die 
Haptik wird durch das glatte Holz und das mal flauschige, mal raue 
Klettband geschult. In Zeiten von Technik und Computer kommen Krea-
tivität und Ruhe oft zu kurz. Mit Sakol wird der Spieler zum aktiven Bau-
meister und Erfinder, zum Künstler und Konstrukteur. Ohne es zu mer-
ken, kommt er zur Ruhe und verliert sich im Spiel. Daher eignet sich 
Sakol auch sehr gut im Therapiebereich, sowohl mit Kindern als auch 
mit älteren Menschen und/oder Behinderten. Spezielle Zielvorgaben 
fördern die Konzentration und locken auch Unruhige oder Gelangweilte 
ins Reich der Fantasie. Durch die speziellen haptischen und taktilen 
Eigenschaften lässt Sakol Blinde sehen und hilft Sehenden, Bilder aus 
ihrem Kopf mit geschlossenen Augen zu formen.  
 
Erhältlich ist Sakol  in eleganten Boxen mit 

5, 10 oder 50 Teilen.

Weitere Informationen sowie Händleradressen gibt es 

unter www.activepeople.com.
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Kontakt im Unternehmen:
 
ACTIVE PEOPLE
Bottmingerstrasse 59
4102 Binningen
Switzerland

Phone: ++41 - 61 425 94 94
 
Alex Hochstrasser
Direct line: ++41 - 43 488 62 82
eMail:  alex.hochstrasser@activepeople.com

Die Schweizer Firma ACTIVE PEOPLE ist auf die Erfindung, Entwicklung und Vermarktung 

innovativer Bewegungs- und Geschicklichkeitsspiele spezialisiert. 1984 entstanden, hat 

sie Klassikern wie Jo-Jo und Jonglieren zu neuer Popularität verholfen. Mit Spielgeräten 

wie Bilibo oder Astrojax haben René Küng und Alex Hochstrasser, die kreativen Köpfe 

hinter ACTIVE PEOPLE, absolutes Neuland betreten und damit neue Spieltrends kreiert. 

Hochwertige Materialien sowie ein klares und einfaches Design kennzeichnen die 

Produkte, die schon mehrfach mit internationalen Design-Preisen ausgezeichnet wurden. 

Das Geheimnis des Erfolges: Dem Spieler die Möglichkeit geben, sich im Spiel und mit dem 

Spiel weiterzuentwickeln, eigene Ideen einzubringen und sich seinen eigenen “Spielraum” 

zu schaffen. Mittlerweile ist ACTIVE PEOPLE in über 50 Ländern weltweit vertreten.  

Weitere Informationen finden sich im Internet unter:

					                www.activepeople.com 

http://www.activepeople.com/en/toys/yoyo/delta.aspx
http://www.activepeople.com/en/toys/bilibo
http://www.activepeople.com/en/toys/babal
http://www.activepeople.com/en/toys/astrojax
http://www.activepeople.com/en/toys/yoyo
http://www.activepeople.com/en/toys/bilibopixel
http://www.activepeople.com/en/toys/boing
http://www.activepeople.com/en/toys/kiwido
http://www.activepeople.com/en/toys/sakol

